
Laser Bitschei am Chiemsee 

Dieses Wochenende war Landesmeisterschaft am Chiemsee. Wir reisten bereits Freitag nach der 

Arbeit dort an, da es Samstag früh dann entspannter war. Die Wettervorhersage prophezeite für das 

bevorstehende Wochenende kaum Wind und Regen. 

Es waren 16 Radial und 11 Standard Segler gemeldet.  

Entgegen der Vorhersage baute sich beim Abladen und Aufbauen der Boote langsam Wind auf. 

Gegen 12 Uhr gingen wir bei ca. 6 bis 7 Knoten aufs Wasser. Um 12:30 Uhr wurde dann die erste 

Wettfahrt gestartet. 

Da ich einen guten Start hatte war ich erste an der Luvtonne. Auf dem Downwind überholte mich 

dann einer meiner Gegner. Damit war mein erstes Ergebnis ein zweiter Platz.  

Mein zweiter Start war richtig schlecht. Bei „0“ hatte ich einen der direkt unter mir lag. Dadurch 

konnte ich nicht gescheit anfahren. Gott sei Dank hatten wir dann einen Allgemeinen Rückruf. 

Der nächste Start schaute nicht besser aus und 

ich belegte am Ende nur den 5. Platz. 

Bei der 3. Wettfahrt konnte ich dann wieder 

einen 2ten Platz ersegeln. 

In der 4. Wettfahrt erreichte ich den 6ten Platz. 

Damit war mein Zwischenergebnis ein 3ter 

Platz. Christoph lag auf dem 1. Platz (2, 1, 2, 2). 

Nach dem wir abgebaut hatten, gab es im Club ein leckeres Abendessen. 

Am nächsten Morgen frühstückten wir im Club. Danach bauten wir bei Regen unsere Boote auf. 

Nach einiger Zeit des Wartens ging es dann aufs Wasser. 



Ich hatte ein bisschen schiss aufs Wasser zu gehen da ich von meiner gestrigen Leistung sehr 

verwundert war und Angst hatte das gute Ergebnis zu vermiesen.  Doch es sollte sich zum Positiv 

wenden. 

Auf dem Wasser wurde kurz vor 12 Uhr  die 5. 

Wettfahrt gestartet. Bei dieser Wettfahrt gab es 

einen Einzelrückruf. Ich war mir nicht sicher, ob 

ich zu früh gestartet war. Ich hoffte, dass ich 

nicht drüber war und bemühte mich umso mehr. 

Auf der 1. Kreuz wurden 5 Boote, unter denen 

auch ich mich befand, dazu gezwungen, mit 

Überhöhe an die Tonne hinzufahren. Auf der 

Zielkreuz segelte ich dann noch von Platz 3 auf 

Platz 2 vor.  

In der letzten Wettfahrt strengte ich mich dann noch mal ganz besonders an, da ich ja dachte, dass es 

sein könnte, dass ich in der Wettfahrt davor einen Frühstart hatte. Es wurde ein weiterer zweiter 

Platz. 

 Danach ging es Richtung Land. Dort angekommen begann ich abzubauen.  

Als mir einer der Mitsegler sagte, dass die Ergebnisse ausgehängt wären stürmte ich hin. Es war ein 

„2ter PLATZ“, also kein Frühstart!!! Das brachte mich sogar insgesamt noch von Platz 3 auf 2 vor! 

Nach dem wir aufgeladen und alles soweit verpackt hatten begann die Siegerehrung. 

Christoph wurde mit je einem 2ten und einem 1ten Platz am Sonntag Bayrischer Landesmeister im 

Laser Standard und ich Vize-Meisterin im Laser Radial. Ein echt tolles Ergebnis für den ASC. 

 


